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I. Generelle Informationen 

 
Einladender Datum Ort 

EB-Vorsitzender 07.02.2017    19:00-21:52 Uhr Mensa AEG 

 

II. Teilnehmer 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

III.       Inhalt 

 
Tagesordnung 

1. Begrüßung 
2. Bericht der Schulleitung incl. Fragerunde 
3. Vorbereitung Sommerfest  
4. Bericht des Elternbeiratsvorstands 
5. Schienenersatzverkehr der Schönbuchbahn im SJ 2017/18 
6. Informationen aus dem Förderverein 

Name Funktion / Klasse 
Tobias Jungbauer Stellv. Schulleiter 

Kevin Hollaus Abteilungsleiter, erw. Schulleitung 

Dieter Renken 9b  

Kerstin Froese 8b 

Iris Mittelbach Pfeiffer 9b 

Sigrid Klemm 10b 

Daniela Hopfer 7c 

Kiriakoula Katsigianni-Müssig 10a 

Jutta Nester-Siepe 5b 

Maria Seitz 6c 

Martin Epple 6c 

Zoran Lukic´ 5d 

Bettina Begue 5d 

Iris Weiß 5c 

Britta Baur 5c 

Heike Kugelmann 6a 

Elke Loreck 6a 

Susanne Klausner 5a 

Sandra Salm 6b 

Verena Dörner 8a 

Christiane Schall 8b 

Carola Kieß 7b 

Petra Leber 7a 

Hendryk Stephan 7a 

Christine Winger J1 

Martina Nagel J1 

Andreas Koberg J1 

Sabine Kindl-Brodbeck J2 

Tanja Wrobel J1 

Gitta Ellinger J2 

Susanne Pellen-Lindemann J1 

Karsten Müller J1 

Ursmar Kleiner 6d 

Dagmar Karius 9c 

Zeljka Tosíc´ 9a 

Yasmin Schrenk 10c 

Birgit Dehmel 10c 

Pierre Rade 9a 

Werner Mast 10a 
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IV.       Ergebnisse/Entscheidungen 

 
Nr. Typ 

*) 
Inhalt & Beschreibung 
 

Verantwortlich/ 
Informierender 

 
1 

 
I 

 

Begrüßung des Gremiums durch Herrn Renken und Vorstellung der 

Tagesordnung. 

 

 
Herr Renken 

 
2 

 

I 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

I 

 

 

 

I 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bericht der Schulleitung 

 

2.1. Gründe des Unterrichtsausfalls im 1. Halbjahr: 

 Grippewelle 

 Fortbildungen 

 Unfälle 

 Schullandheimaufenthalte 
Das existierende Vertretungs-System (2-3 Lehrkräfte stehen als 

Vertreter zur Verfügung) funktioniert bei geringem Unterrichtsausfall 

problemlos. In „Spitzenzeiten“ wird es jedoch problematisch 

Unterrichtsausfall zu vermeiden. 

 

Herr Jungbauer verdeutlicht den Unterschied zwischen kurzfristigen 

und langfristigen Krankheits- bzw. Fehlzeiten:  

a) Bei kurzfristigen Ausfällen ist es nicht möglich, über das 

Regierungspräsidium (RP) eine Ersatzkraft anzufordern. 

Hier kommen die 2-3 Vertreter aus dem Kollegium zum 

Einsatz. Ein Aufgabenpool existiert, der im Vertretungsfall in 

den einzelnen Klassen zum Einsatz kommt. 

b) Bei langfristigen Ausfällen wird über das RP eine 

Ersatzkraft angefordert. Ist eine geeignete Vertretungskraft 

im Pool des RP vorhanden, so muss diese für mindestens 8 

Wochen eingesetzt werden. Physiklehrer sind jedoch kaum 

zu ersetzen. Aus diesem Grund kommt es im 2. Halbjahr zu 

Stundenplanänderungen durch die Umorganisation der 

Fächerverteilung auf die Lehrkräfte. 

 

Der Vertretungsplan auf der AEG-Homepage wird täglich 

aktualisiert Trotzdem kann es hier und da vorkommen, dass 

unvorhergesehene Ausfälle nicht beinhaltet sind. 
 

2.2. Erreichbarkeit 
Herr Jungbauer bittet um Verständnis, wenn er in den letzten 

Wochen nicht alle E-Mails bzw. sonstige Anfragen zeitnah 

beantworten konnte.  
Gründe, wie erhöhter Aufwand bei der Gestaltung der 

Unterrichtsversorgung durch Ausfallzeiten der Lehrkräfte, 

Neugestaltung der Stundenpläne und auch das Einholen von 

Informationen zum jeweiligen Sachverhalt, benötigen Zeit.  
Sobald sich die Lage entspannt hat, wird die Beantwortung auch 

 
Herr Jungbauer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herr Jungbauer 
 
 
 
 
Herr Jungbauer 
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wieder zeitnah erfolgen. 
 

2.3. Schulleiterbesetzung 
Die Besetzung einer Schulleiter-Stelle durch das RP ist ein 

langfristiges, mehrstufiges Verfahren, das im Gesetz verankert ist. 
Beim AEG befindet sich dieser Prozess zurzeit in der Endphase, d.h. 

dass voraussichtlich zum nächsten Schuljahr 2017/2018 die Stelle 

neu besetzt sein wird. 
 

2.4. E-Mail von Herrn Henne 
Grundsätzliches hierzu: 
- Das Thema „Toiletten“ ist im Elternbeirat schon öfters 

angesprochen worden. 
- Ebenfalls wurden wir schon öfter über das Thema „Beschädigung 

im / am Schulgebäude“ von der Schulleitung informiert. 
- Herr Henne wollte alle mit ins Boot holen (Eltern, Lehrer, Schüler). 
- Die e-Mail von Herrn Henne war „sehr scharf“ formuliert. 
- Die Bilder von Herrn Henne sind zum Teil schon älteren Datums.  
- Eine Besichtigung (EBV, etc.) des Ist-Zustands der Sanitäranlagen 

ist geplant. 
Der Elternbeirat und die Schulleitung haben gemeinsam mit der 

SMV und Herrn Henne ein Team gegründet („AK Sauber Schule“), 

das Vorschläge zur Verbesserung der Situation erarbeitet.  
Die Umsetzung kann jedoch nur mit Hilfe aller erfolgreich sein. 

 

Das erste Treffen fand am 30. Januar statt. Teilnehmer waren 

Schüler, Herr Hollaus, Herr Henne, Herr Renken, Frau Mittelbach-

Pfeiffer und die SMV . 
Hier einige Vorschläfe aus dem 1.Treffen: 
Schülervorschlag:  
Projekttag: „pimp your school“ mit Einzelprojekten zur Verbesserung 

des Schulhauses 
Das Anbringen von „Schildern“, soll zur fachgerechten Nutzung der 

Sanitäranlagen motivieren. 

Kollegium: 
Im Kollegium eine gewisse „Sensibilität“ schaffen, zur Sauberkeit vor 

und in den Klassenräumen. 

Mehr Entspannungsphasen für die Schüler einlegen (z. B. Häufigkeit 

zur Aggression vor Weihnachten, evtl. durch vermehrte 

Klausurtermine). 
Verbesserungen bisher: 
- Das Reinigungskräfte-Team wurde umbesetzt. 
- Eine „Pilot-Toilette“ mit Sensor-Spülung soll eingesetzt werden. 
- Die Sanierung der Sanitäranlagen durch die Stadt Böblingen ist 

geplant. 

Vorschlag eines Elternvertreters: 
- Versuch durch „Duftsäckchen“ den Aufenthalt im Sanitärbereich 

angenehm zu gestalten und dadurch ein positives Verhalten zu 

fördern. 

 
 
Herr Jungbauer 
 
 
 
 
 
 
 
Herr Jungbauer / 
Herr Renken 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herr Jungbauer/  
Herr Renken 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Elternvertreter 
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Das nächste Treffen findet am 30. März statt. Hierzu sind alle 

Interessierte herzlich eingeladen, mehr Eltern sogar erwünscht. 

(Info an den Elternabenden) 

 

2.5. Heizungsausfall 
Eine Reihe technischer Defekte und unvorhersehbare Ereignisse 

führte zum Ausfall der Heizung. Fehlende Installationen erlaubten 

nicht den einwandfreien Einsatz des Hotmobils. Das Schulhaus 

brauchte ca. einen halben Tag, um wieder warm zu werden. 
Ca. 1000 kW werden benötigt, um das Schulgebäude zu heizen. 
Zwei neue Gaskessel (à 250 kW) sind in Betrieb und ein weiterer 

Gaskessel mit 500 kW wird angeschafft. Das Hotmobil ist inzwischen 
angeschlossen und läuft.  
Die Fertigstellung der Sanierung der Heizung ist von der Stadt für 

Frühjahr / Sommer geplant. 

 

2.6. Kulturtage Böblingen 

Das AEG freut sich, den Autor Michael Kleeberg (ehem. Schüler 

am AEG) im Rahmen der Kulturtage in Böblingen (Oktober 2017) zu 

begrüßen. 

 

2.7. Information: Termine – GLK-Beschluss 

 Sommerfest: 21. Juli 

 Projekttag: 24. Juli 

 Ausflugstag: 25. Juli 

weitere Termine: 

 Elternsprechzeit: 14. Februar  

 Elternabende: 15./16. März 

 Tag der offenen Tür: 22. März  

 Debating-Aktion (gepl.) im Juni 

 mündliche Abitur-Prüfungen 29./30. Juni 

 Ausgabe der Abiturzeugnisse: 7. Juli 

 

2.8. Dänemark-Austausch – Information durch Herrn Hollaus:  

 

 Eine Schulleiterdelegation aus Dänemark wird am 21. März 

2017 das AEG und die Stadt Böblingen besuchen. 

 Geplant ist ab dem nächsten Schuljahr ein längerfristiges 

Austauschprojekt. 

 Vorteil einer sog. Drittlandbegegnung: 

Die Austauschschüler kommunizieren (zwangsläufig) 

miteinander in Englisch, wobei die dänischen Schüler schon 

etwas weiter fortgeschritten sind. 

 

Fragerunde: 

Frage aus dem Elternkreis nach der Zuständigkeit den 

Heizungsausfall betreffend: 

Antwort: Mit diesen plötzlich auftretenden technischen Problemen 

konnte keiner rechnen. Herr Henne hat rechtzeitig agiert. 

 
Alle 
 
 
 
Herr Jungbauer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herr Jungbauer 
 
 
 
 
 
Herr Jungabuer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herr Hollaus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Elternvertreter 
 
Herr Jungbauer/ 
Herr Hollaus 
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Herr Jungbauer hat sich sofort an die Stadt gewandt. 

Herr Renken informierte ebenfalls die Stadt per E-Mail über die 

unzumutbare Situation und reichte Beschwerde ein. 

 

 

Dank an die Schulleitung für die Unterstützung: 

die Schließfachproblematik (letzte EB-Sitzung) hat sich entspannt. 

Herr Jungbauer berichtet gerne darüber, dass die Mensa inzwischen 

über ausreichend Personal verfügt, so dass der Betrieb gesichert ist. 

 

 
 
 
 
 
 
Elternvertreter 
 
 
 
Herr Jungbauer 
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Vorbereitung Sommerfest  2017 
 
3.1. Aufzeigen der Entwicklung von 2011 bis 2016 
(siehe Folie 5) 
3.2.Termin Sommerfest: Freitag, 21. Juli 2017 
 
- Das Motto des Schulfestes, dass durch die SMV festgelegt wird, ist 
noch nicht bekannt. 
- Die Schichtbesetzung über Doodle hat sich bewährt und wird 
dieses Jahr ebenfalls eingesetzt, erweitert um die Telefon-Nr. 
(verdeckt) zur besseren Erreichbarkeit und Koordination der 
Einsatzkräfte. 
- Die J1 beteiligt sich beim Kochen (Do/Fr) unter der Federführung 
von Frau Mittelbach-Pfeiffer und Frau Froese und weiteren Eltern. 
 

 Diskussion über die Unterstützung durch die Eltern der 
Jahrgangsstufe 10 bzw.11 oder den Einsatz der Eltern 
unabhängig von der Jahrgangsstufe. 

 Ziel: grundsätzliche Regelung auch für die nächsten 
Jahre 
 

Vorschlag: Die Eltern der J1 sind als Helfer gemeinsam mit der J1 
für Essenszubereitung und Essensausgabe am Schulfest zuständig. 
Abstimmungsergebnis:  
34 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen 
Beschluss: 
→ In Zukunft übernehmen die Eltern der J1 das Kochen gemeinsam 

mit Helfern aus J1 und SMV (Vorbereitung Donnerstag- Nachmittag 
und Freitag-Mittag). 
→ In diesem Jahr ist keine Bindung an diese Regelung gegeben. 
 
Teamleiter für das Sommerfest 2017:  
Aufbau / Deko:            Daniela Hopfer 

Getränke:                     Werner Mast / Sabine Kindl 
Vorspeisen / Salate    Britta Baur 

Hauptspeisen:            Pierre Rade 

Süße Ecke:                  Sandra Salm (organisiert Teamleiter) 
Abbau:                 Dagmar Karius /Hendryk Stephan /Martin Epple  
Kasse:                  Sigrid Klemm und Christiane Schall 

 
Vereinbarung: Werbung der Elternvertreter an den Elternabenden 
für das Schulfest und Aufruf zur Unterstützung durch die Eltern 
(Teamleiter und Helfer). 

 
Frau Froese / 
Frau Mittelbach-
Pfeiffer 
 
 
 
Frau Mittelbach-
Pfeiffer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Frau Ellinger 
 
 
Elternvertreter 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle EV 
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Bericht Elternbeiratsvorstand 

4.1. Rückblick: Themen der letzten Elternabende: 

Schließfächer: Die Situation hat sich entspannt, da nicht 

mehr benutzte oder benötigte Schließfächer gekündigt 
wurden. 

Notengebung: In den Elternabenden können Fragen zur 

Notengebung an die teilnehmenden Lehrer gestellt werden 
oder auch bei einem Elterngespräch. 

Mathesprechstunde (Do, 6. + 7. Std): Lehrer und Schüler 
der Oberstufe stehen für Fragen Unter- und Mittelstufe zur 
Verfügung. 

Entschuldigungs- und Beurlaubungsverfahren: Ist in der 
Schulordnung klar geregelt.  
Wichtig: Schriftliche Entschuldigung muss spätestens am 3. 
Werktag nach dem Ausfall bzw. der fernmündlichen / E-Mail- 
Entschuldigung an der Schule sein. 

4.3. Häufung von Klassenarbeiten: Am AEG gilt die Regelung, 

dass nicht mehr als 3 Klassenarbeiten pro Woche geschrieben 
werden sollen  - Tests, Nachschreibetermine und GFS sind hier nicht 
mit eingerechnet. 

Die Elternvertreter haben das Recht sich hier einzuschalten, wenn 
die Anzahl der Klassenarbeiten überschritten wird. Eine 
Kontaktaufnahme mit den KlassenlehrerInnen ist zu empfehlen. 

4.4. Vorbereitung BOGY: Nicht alle 10. Klassen wurden zum 
gleichen Zeitpunkt im GK- Unterricht informiert. Ein einheitlicher 
Termin wäre vorteilhaft. 

4.5. Schwere Ranzen: An manchen Tagen wiegt der Ranzen 
zwischen 10-11 kg. die SchülerInnen haben in den kurzen Pausen 
kaum die Möglichkeit die Schließfächer aufzusuchen, da sie 
gleichzeitig den Raum wechseln müssen. Die Kooperation mit den 
Lehrern ist nicht unbedingt gegeben (Abwechseln der Sitznachbarn, 

wenn es um die Mitnahme der Bücher geht). Änderungen der 

Sitzordnung erschweren diese Koordination. 

 Klarer Nachteil der Regelung der Lehrerraumbelegung – 
diese ist zu überdenken, obwohl die Evaluation hier zu 
einem positives Ergebnis kam. 

 Das Konzept der Doppelstunden funktioniert nicht immer.  

 Hier ist es wichtig, den Lehrkräften Feedback zu geben, um 
Verbesserungen zu erzielen. 

 Gemeinsam ins Buch schauen funktioniert nicht unbedingt, 
da die Verlässlichkeit der Tischnachbarn nicht immer 
gegeben ist → Die Lehrkraft könnte hier zusätzliche 

 
Herr Renken 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herr Renken 
 
 
 
 
 
 
 
 
Elternvertreter/ 
Herr Renken 
 
 
 
Elternvertreter 
 
 
 
 
 
 
 
 
Elternvertreter 
 
 
Herr Renken 
Elternvertreter 
 
Herr Renken 
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(Ausleih-)Bücher bereithalten.  

4. 6. Grundsätzlich hier zur Kooperationsbereitschaft Ein 
gemeinsamer Auftritt der Eltern einer Klassenstufe oder als 
Klassenverband ist konsequenter und effektiver. 

4.7. Aktion „Saubere Schule“: nächstes Treffen: 30. März  

4.8. Sanierungsstau: Das Sanierungsprogramm ist noch nicht 

beschlossen. Aufruf zur Nutzung der Kontakte zum Gemeinderat. 
 
4.9. Die Kassenprüfung der SMV für das Jahr 2015/2016 fand 
durch Herrn Schirmer und Frau Matze statt. 

 Es gab keine Beanstandungen. 

 Die Führung der Kasse war ordentlich. 

 Die Kassenführer wurden entlastet. 
 

4.10. Aufgabenverteilung in diesem Jahr (siehe Folien 16 – 20) 
mit besonderem Hinweis auf die Elternabende: 
 
Die Elternabende im 2. Halbjahr finden, wie folgt statt: 
- 15. März 2017  
(davor: Infoveranstaltung zur Sprachwahl für die 5. Klassen) 
- 16. März 2017  
(davor: Infoveranstaltung zur Profilwahl für die 7. Klassen) 
 
Grundsätzliches zu den Elternabenden: 

 Absprachen gemeinsam mit den Klassenlehrern treffen über 
Datum/Uhrzeit /Themen (Elternseite) 

 Die eingeladenen Fachlehrer namentlich nennen und auch 
einladen. 

 Die Klassensprecher können ab Klasse 7/8 ebenfalls 
eingeladen werden. 

 Themen / Probleme /Anliegen aus den Elternabenden 
können an den Elternbeirat zurückgemeldet werden. 

 Bei Bedarf ein Protokoll mit den Themen des Elternabends 
erstellen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
Herr Renken 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herr Renken 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 I Schienenersatzverkehr im Schuljahr 2017/2018 

(Schönbuchbahn) 

Information der EV an den Elternabenden - bitte hier beachten: 

 Der Betrieb wird nach dem 31.7 vollständig eingestellt, in der 

Schulzeit fährt die Bahn zwischen Dettenhausen und 

Holzgerlingen, während zwischen Holzgerlingen und 

Böblingen ein Schienenersatzverkehr eingerichtet wird 

 Es gelten geänderte Abfahrtzeiten – rechtzeitig informieren! 

 Haltestellen Zimmerschlag, Heusteigstr, Danziger Str 

werden nicht angefahren 

 Dauer: gesamtes Schuljahr 2017/2018 plus Ferien (alle 

Herr Renken 
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weiterführenden Böblinger Schulen sind hiervon betroffen) 

 Die SchülerInnen des AEG müssen dann in der 

Schönbuchstraße Richtung AEG umsteigen. 
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Informationen Förderverein 
 
Bericht  

 Ein neues Vorstandmitglied wird dringend gesucht.  

 Die Zahl der Mitgliedsfamilien ist im letzten Jahr um ca. 100 
auf 390 gewachsen  

 350 Instrumente sind zur Zeit versichert 

 Die Verwaltung der Gelder des Projektfonds und des 
Sozialfonds ist ebenfalls Aufgabe des Fördervereins. 

Geförderte Projekte im letzten Jahr sind zum Beispiel: 

 Verleihung des Schulsozialpreises: der „Goldene Einstein“. 

 Der Hausmeisterhund Josef wurde zum Schulhund 
ausgebildet. 

 Wiederbelebungspuppen „Little Anne“ wurden mit ca. 1500 € 
angeschafft. 

 Die Transportkosten des Flügels wurden übernommen. 

 Für die Fachschaft Musik konnte eine Spende der BW-Bank 
über 5.000 € verbucht werden. 
 

 
Frau Schall 

*) I = Information, E= Entscheidung, A= Aufgabe  
 
 

Gezeichnet: K. Katsigianni-Müssig Gezeichnet: Dieter Renken  
(Schriftführerin)  (EB-Vorsitzender) 


